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Kieler „Tatort“: Sehnsucht, Sexsucht
und ein mysteriöser Mord!

Kiel, 13.01.2025: Im neuen „Tatort“ ermittelt Kommissar
Borowski zu Themen wie Sehnsucht und Sexsucht.

Emotional und eindringlich.

Kiel, Deutschland - Im neuen Kieler „Tatort“ mit dem Titel
„Borowski und das hungrige Herz“ wird ein spannendes und
komplexes Thema rund um Sehnsucht und Sexsucht behandelt.
Kommissar Klaus Borowski, gespielt von Axel Milberg, und seine
Kollegin Mila Sahin, dargestellt von Almila Bagriacik, ermitteln in
einem Fall, der die verschiedenen Facetten des menschlichen
Begehrens und die psychologischen Hintergründe beleuchtet.

Der Fall dreht sich um die zentrale Figur Andrea Gonzor, eine
Versicherungsangestellte, die tot in ihrem Bett aufgefunden
wird. Die Untersuchungen zeigen, dass sie erschossen wurde,
nachdem sie zu einer Gruppensex-Veranstaltung über eine
Internet-Plattform eingeladen hatte. Andrea war keine



professionelle Sexarbeiterin, sondern suchte nach Vergnügen in
ihren Begegnungen, wie rnd.de berichtete. Ihre Freundin Nele
Krüger, gespielt von Laura Balzer, ist stark betroffen, da sie die
Leiche findet.

Emotionale Konflikte und gesellschaftliche
Themen

Im Verlauf der Ermittlung wird deutlich, dass Andrea vor ihrer
Ermordung eine gescheiterte Beziehung zu einem Zahnarzt
hatte, der verdächtig erscheint. Gleichzeitig thematisiert der
„Tatort“ gesellschaftliche Unterschiede in der Wahrnehmung
von Sexualverhalten bei Männern und Frauen, was das Bild von
Liebe und Begehren in einem patriarchalen System infrage
stellt. Eine bemerkenswerte Szene zeigt eine Frau, die daran
denkt, ihr schreiendes Baby im Hafenbecken zu versenken, was
die tiefgehenden seelischen Konflikte der Charaktere
verdeutlicht.

Nele Krüger öffnet die Tür zu einer privaten Gang-Bang-Party,
die von Andrea organisiert wird, wo die Männer maskiert und mit
Kapuzen erscheinen. Der Film behandelt fragwürdige
Geschichten aus den Randgebieten der bürgerlichen Moral ohne
eine moralische Wertung, wie welt.de feststellt. Klaus Borowski
wird als empathischer Kommissar beschrieben, der psychische
Konflikte mit seiner Umgebung hat, besonders mit Nele, die ein
spezielles Interesse an ihm zeigt. Der Soundtrack des Films,
komponiert von Haraldur Thrastarson, wird als oscarreif
bezeichnet und unterstreicht die emotionalen aufgeladenen
Szenen.

Das Drehbuch zu diesem packenden „Tatort“ stammt von
Sascha Arango und hebt die psychologischen Aspekte der
Charaktere hervor, während er sich mit der Lösung des Mordfalls
beschäftigt. Am Ende bleibt andeutungsweise unklar, ob
Borowski ungeschoren aus den Ereignissen hervorgeht.

https://www.rnd.de/medien/vorletzter-borowski-tatort-ermittlungen-in-einer-welt-von-sexsuechtigen-XVOORPGJXJOEZAYZRIR5AGM4NI.html
https://www.welt.de/kultur/article254947362/Kiel-Tatort-Frauen-die-viel-Sex-wollen-sind-gefaehrlich.html


Details
Vorfall Mord/Totschlag
Ort Kiel, Deutschland
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